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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 1

FSC Dynamo Windrad Kassel III : KSV Baunatal VI 
Samstag, 18.11.2023, 15:00 Uhr

6:4 Auswärtssieg in der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 1 für 
den KSV Baunatal VI

Im verlegten Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 1 traf der FSC Dynamo Windrad Kassel III am
vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf den KSV Baunatal VI. Die Gäste entführten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte
Aleksander Gaad, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie eng der Sieg
ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 19:19.

Der Verlauf im Einzelnen: Flierl / Hillejan gegen Bell / Roemer hieß das Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Hoang / Appel-Puttkammer hatten daraufhin gegen Wieczorek / Gaad bei ihrem
3:0 wenig Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Marco Flierl gelang es, Josef Wieczorek im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Hai Hoang sein Einzel gegen Sergej Bell noch mit
2:3 im Entscheidungssatz. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Clemens Hillejan bei seiner 1:3-Niederlage
von Aleksander Gaad dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. In vier Sätzen siegte Claus Appel-Puttkammer
gegen Reinhard Roemer und gab dabei nur einen Satz her. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FSC Dynamo
Windrad Kassel III und des KSV Baunatal VI. Recht kurzen Prozess machte Marco Flierl beim 11:3,
11:3, 11:8 mit Sergej Bell. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Flierl nun 11 Siege bei
einer Niederlage aus. Einen Zähler für die Gäste musste Hai Hoang bei der 1:3-Niederlage gegen
Josef Wieczorek hinnehmen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Clemens Hillejan eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Reinhard Roemer kassierte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:4 (Hillejan) und 5:4 (Roemer). Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 4:5. In toller Verfassung präsentierte sich Claus Appel-
Puttkammer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Aleksander Gaad. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:
6 für Appel-Puttkammer und 6:0 für Gaad seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Damit war das letzte
Match des Tages im Kasten und der KSV Baunatal VI verließ nach spannendem Spielverlauf mit
einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FSC Dynamo Windrad Kassel III am 25.11.2023 gegen
den FTSV Heckershausen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.11.2023 gegen die
SVH 1945 Kassel VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FSC Dynamo Windrad Kassel III

Doppel: Flierl / Hillejan 0:1, Hoang / Appel-Puttkammer 1:0 
Einzel: M. Flierl 2:0, H. Hoang 0:2, C. Hillejan 0:2, C. Appel-Puttkammer 1:1 

 KSV Baunatal VI
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Doppel: Bell / Roemer 1:0, Wieczorek / Gaad 0:1 
Einzel: S. Bell 1:1, J. Wieczorek 1:1, R. Roemer 1:1, A. Gaad 2:0


